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Er hat nur unsere Hände ... 

„Christus hat keine Hände, nur 

unsere Hände, um seine Arbeit 

heute zu tun. Christus hat keine 

Füße, nur unsere Füße, um Men-

schen auf seinen Weg zu führen. 

Er hat keine Lippen, nur unsere 

Lippen, um Menschen von ihm zu 

erzählen …“ 

 

 Mit dem Fest der Taufe Jesu endete die Weih-

nachtszeit. Es wird berichtet, dass sich Jesus wie alle 

anderen Menschen bei Johannes taufen ließ. Damit 

hat er deutlich gemacht, dass er einer von uns ist. 

Nachdem sich der Himmel für alle sichtbar öffnete, 

wurde Jesus von Geist Gottes erfüllt. Anschließend 

war er 40 Tage in der Wüste und wurde geprüft, in-

dem er in Versuchung gebracht wurde. Ohne diesen 

Geist Gottes hätte Jesus diese Prüfung nicht bestehen 

können. Jeden Tag hat er sich Zeit fürs Gebet genom-

men, weil er diese Verbindung und diese Kraft von 

oben brauchte. Einmal sagt er: „Der Sohn kann nichts 

von sich selbst tun, außer was er den Vater tun sieht; 

denn was der tut, das tut ebenso auch der Sohn“  

(Joh 30,15). Bei der Fußwaschung sagte er: „Ich habe 

euch ein Beispiel gegeben, damit auch ihr so handelt, 

wie ich an euch gehandelt habe“ (Joh 13,15). 

 Jesus hat zu Lebzeiten nicht alle Probleme und 

Nöte gelöst. Ein Beispiel hat er uns gegeben. Gott zu 

suchen und ihn um seinen Geist zu bitten, damit wir 

erfüllt sind, ist das erste. Der nächste tägliche Schritt 

ist diesen Geist, diese Kraft kennenzulernen, auszu-

probieren, sich leiten und führen zu lassen durch 

Impulse, Eingebungen und Träume. Gebet ist nicht 

eine Frage der Pflichterfüllung, sondern notwendig, 

wie das tägliche Brot und das Atmen. Die Kraft und 

den Geist, den wir empfangen, gilt es anzuwenden 

und weiterzugeben. Wenn diese Kraft, dieser Geist 

nicht verwendet wird, ziehen sie sich wieder zurück 

- so wie in der Natur alles abstirbt, das nicht genutzt 

wird. Das obige Gebet aus dem 14. Jahrhundert 

bringt es auf den Punkt: Gott hat nur unsere Hände, 

unser Füße, unsere Lippen ... um seine Arbeit zu tun. 

Für Gott sind alle seine Kinder wichtig, keiner ist in 

der zweiten Reihe. Das bedeutet, dass ich in dieser 

Welt eine Aufgabe habe, welche nur ich erfüllen 

kann. 

 Ich wünsche uns in diesem neuen Jahr, dass wir 

hungrig und durstig nach dem Geist Gottes sind. 

Dass wir diesen Geist als Töchter und Söhne Gottes 

sichtbar empfangen. Dass dieser Geist uns leitet und 

uns jeden Tag hilft.  

Thomas Gassner 

  

 Dieses Jahr bereiten sich 17 Kinder auf ihre 

Erstkommunion am 18. Mai vor. Am Sonntag,  
10. November war der Start mit dem Jahresmotto 
„Alle werden satt“ (Joh, 6,1-15). Die Kinder be-

grüßten alle, stellten sich vor, sangen und lasen 

Vorstellung Erstkommunikanten  

Kyrierufe und Fürbitten. Zur Wandlung wurden 

sie von Pfr. Cristinel zum Altar eingeladen, damit 

sie aus nächster Nähe sehen, was dort geschieht. 
Kinder der Volkschule unterstützten mit ihrem 

Gesang.  
Thomas Gassner 
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Einstimmung auf Weihnachten 

 Am 1. Adventsonntag feierten wird mit Pfr. 

Wilfried Blum eine Familienmesse zum Beginn der 
Vorbereitungszeit auf Weihnachten. Die mitge-

brachten Adventkränze wurden gesegnet und Kin-

der der Volkschule machten mit Begeisterung mit. 
Im Anschluss an die Feier gab es eine kleine 

Agape mit Kuchen, Saft und Kaffee im Pfarrheim. 

Die Zeit sich zu treffen und auszutauschen wurde 

gerne angenommen und geschätzt. 
 Ein herzlicher Dank gilt der Agrar Zwischen-

wasser für die jährliche Spende der Christbäume 

und der Zweige für das Adventkranzbinden.   

 Der Chor Zemmagwürflat gestaltete den  
3. Adventsonntag mit. Wir freuen uns sehr, dass  

jedes Mal viele Freunde und Bekannte kommen. 

 Bei der Krippenfeier durften viele Familien 
und Mitfeiernde die Weihnachtsgeschichte als 

Krippenspiel sehen und hören. Die gemeinsam 

gesungenen Weihnachtslieder und die Instrumen-
talisten ließen Weihnachtsstimmung aufkommen. 

Wer mochte, konnte am Schluss das Friedenslicht 

von Bethlehem und Räuchersäckchen mitnehmen. 

Thomas Gassner  Am Freitag, dem 6. Dezember war die Niko-
lausaktion und 34 Familien wurden zur Freude 

der Kinder und Erwachsenen vom Nikolaus und 

Knecht Ruprecht besucht. 
 Zwei der drei Rorate am Freitag um 6:30 Uhr 

wurden von Kindern der Volkschule mitgestaltet. 

Im Anschluss freuten sich jeweils 70 bis 75 Kinder 
und Erwachsene auf das vorbereitete Frühstück, 

bevor es zur Schule, zur Arbeit oder wieder nach 

Hause ging. Die Stimmung am Morgen im Advent 

hatte wieder ihren Zauber entfaltet. 
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 Die Harmoniemusik und Jungmusik 

Muntlix-Sulz gaben am Sonntag, 1. Dezember ein 
hinreißendes Kirchenkonzert in der Pfarrkirche, 

das mit viel Applaus bedacht wurde. 

 Beim Weihnachtskonzert des Männerchors, 
am 22. Dezember trafen die gewählten Stücke die 

Herzen des Publikums und schufen eine Atmo-

sphäre der Besinnlichkeit und Freude. 

Konzerte im Advent 

Sternsingeraktion 2025 

 Die Sternsinger besuchten am 5. und 6. Jänner 

die Haushalte. Beim Dreikönigsfest stellten sich 
unsere sechs Sternsingergruppen bei der Familien-

messfeier vor und überbrachten die weihnachtli-

che Friedensbotschaft und Segenswünsche für das 
neue Jahr. Gleichzeitig baten sie um Spenden, um 

Menschen in den ärmsten Regionen der Welt zu 

unterstützen. 
 Die Dreikönigsaktion, das Hilfswerk der Ka-

tholischen Jungschar, unterstützt mit den Spenden 

rund 500 Hilfsprojekte in Armutsregionen der 
Welt. Unglaubliche € 540 Millionen haben Genera-

tionen von SternsingerInnen seit 1954 gesammelt. 

Letztes Jahr war es die Rekordsumme von  
€ 19,5 Millionen. In diesem Jahr stehen Kinder und 

Jugendliche in Nepal im Fokus. Viele von ihnen 

leiden unter Armut, Gewalt und Ausbeutung. Mit 

Hilfe der Spenden erhalten sie Schutz, Betreuung 

und Bildung, und damit die Chance auf eine bes-
sere und selbstbestimmte Zukunft. 

 Besonders danken möchte ich den Sternsinge-

rinnen und Sternsingern der beiden dritten Volks-
schulklassen, den Mamas, den Begleitern, welche 

die Aktion mitgetragen haben. Die 24 Kinder ha-

ben € 5.472,- an Spenden gesammelt. 
 Allen Muntligern ein besonderer Dank für ih-

re Unterstützung! Das großartige Ergebnis und die 

vielen positiven Rückmeldungen der Haushalte 
freuen uns besonders! 

Thomas Gassner und Gerhard Breuß 

CMB-Segenspickerl liegen in der Kirche auf! 
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Unsere neue Pfarrsekretärin 

 Mein Name ist Anita 
Nesensohn, ich wohne 

mit meinem Mann und 

meinem 10-jährigen Sohn 
in Laterns-Bonacker. 

Nach meiner Lehre im 

Einzelhandel habe ich 
zehn Jahre bei einer Bank 

gearbeitet. Vor meiner 

Karenzzeit noch im Büro 
eines Großhandelsbetrie-

bes. Seit 2018 bin ich Pfarrsekretärin in Laterns 

und seit Mai 2023 auch in Batschuns. Die Aufga-
ben als Pfarrsekretärin sind sehr abwechslungs-

reich: von Tauf-, Hochzeits- und Begräbnisanmel-

dungen über Rechnungen und Listenbearbeitun-
gen – um nur ein paar einzelne zu nennen - ist das 

Spektrum sehr vielfältig, weshalb mir diese Tätig-

keit auch große Freude bereitet.  
 In meiner Freizeit engagiere ich mich im Pfarr-

gemeinderat in Laterns und bin Kassiererin im 

Familienverband Laterns. Über diesen leite ich 
auch das wöchentliche Eltern-Kind-Turnen, was 

mir großen Spaß macht und eine großartige Ab-

wechslung zu meiner beruflichen Tätigkeit ist. 

Wenn mir dann nach Kind, Haus und Garten noch 
Zeit bleibt, verbringe ich diese gerne kreativ in 

meinem Bastelzimmer mit Papier und Stempel.  
 Ich freue mich nun auf meine zusätzlichen 
Aufgaben in Muntlix, auf neue Herausforderun-

gen und Begegnungen.  
Anita Nesensohn 

T 0676 83240 8348  

 
Liebe Anita! 
Wir freuen uns sehr, dich als erfahrene Pfarrsekre-

tärin begrüßen zu dürfen. Durch Kontakte im Seel-

sorgeraum haben wir dich als freundlich, kompe-
tent und zuverlässig erlebt. Du bist Anlaufstelle 

für Anliegen, pfarrliche Gruppen und als Unter-

stützung für die pfarrlichen Aufgaben. Wir freuen 

uns auf eine gute Zusammenarbeit!  

Thomas Gassner 
 

Das Pfarrbüro ist während der Schulzeiten  

jeden Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
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E pfarre.muntlix@kath-kirche-vorderland.at 
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Thomas Gassner, Gerhard Breuß 

Druck: Pfarre Muntlix, Auflage: 720 Stück 

Fotos: Inge und Gerhard Breuß, Wolfgang 

Kremmel, Werner Schnetzer, Maria Stemer, 

unsplash.com, pixabay, Stefanie Ellensohn, 

Marina Mathis. 

Pfarrheimtermine: Lisa Feuerstein 

E lisa.feuerstein@kath-kirche-vorderland.at 

T 0664 8224 240 

Kath. Pfarramt St. Fidelis 

IBAN: AT61 3747 5000 0110 0593 

 

Wir danken allen SpenderInnen und unse-

rem Sponsorpartner für die Unterstützung. 

Buchpräsentation „Verlorene Jahre“ 

 Mein Großvater Gebhard Breuss aus Laterns-

Bonacker war Unteroffizier im 1. Regiment der 

Tiroler Kaiserjäger. Er führte im Ersten Weltkrieg 
ein Tagebuch über seine Erlebnisse an der Front in 

Galizien (heute Teil von Polen und der Ukraine), 

die anschließende Kriegsgefangenschaft in Sibiri-
en und Russland und seine Heimkehr. 

 

 

Freitag, 17. Jänner 

um 14:00 Uhr  

im Pfarrsaal 
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Kinderkirche Muntlix 

 Im Dezember war es endlich wieder so weit: 

die „Kinderkirche-Nachmittage“ starteten mit 
dem Thema „Engel im Advent“. Auch bei den 

kommenden monatlichen Terminen wird es Span-

nendes zu hören, singen, spielen und basteln ge-
ben. Seid dabei! Beim KiMu Auftakt zum Ernte-

dankfest, den SchülerInnen-Bastelnachmittagen 

im November und vor Ostern und an Fronleich-
nam ist das Team der Kinderkirche Muntlix eben-

falls tatkräftig im Einsatz. Alle Termine findet ihr 

auf Seite 7. Wir freuen uns auf euch! 
Simone Pedot 

 2021 begann ich, das Tagebuch von Kurrent-

schrift in unsere Schrift zu übertragen und fasste 
den Entschluss, es als Buch herauszugeben. Ich 

suchte nach geeigneten Fotos und Landkarten, 

welche den Text veranschaulichen konnten. Im 
letzten Jahr startete die eigentliche Bucherstel-

lung: die Buchgestaltung festlegen und den ferti-

gen Entwurf Korrekturlesen zu lassen, ausbes-
sern sowie Hinweise einarbeiten. 

 Bei der Präsentation werde ich einen Über-

blick geben, was mein Großvater an der Front in 
Galizien sowie im Gefangenenlager in Sibirien 

erlebt hat und wie er seine Heimkehr bewerkstel-

ligte. Ich werde beschreiben, wie ich das Buch-
projekt realisiert habe.  

 Im Anschluss besteht die Möglichkeit, das 

Buch zum Preis von € 15,- zu erwerben. 
Gerhard Breuß 

 

In Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk  
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Termine 

Yoga-Kurse 

Jeden Montag, jeweils 17:30 Uhr 

Judith Mähr, T 0664 5454078 

 

Hatha-Yoga-Kurse 

Jeweils Mittwoch 8:00 und 9:20 Uhr 

sowie Donnerstag, 18:30 Uhr  

je 70 Minuten, im Pfarrsaal 

Irena Vergin, T 0664 481 8080 

Impuls– und Meditationsabende 

Donnerstag, 23. Jänner 2025 

Donnerstag, 6. und 20. Februar 2025 

Donnerstag, 6. und 20. März 2025 

Donnerstag, 3. und 24. April 2025 

jeweils 20:00 Uhr im Pfarrsaal 

Thomas Gassner, T 0676 83240 8275 

 

Bibel teilen 

Mittwoch, 15. Jänner, 20.00 Uhr 

Mittwoch, 19. Februar, 20.00 Uhr 

Mittwoch, 19. März, 20.00 Uhr 

Mittwoch, 9. April, 20.00 Uhr 

20:00 Uhr im Pfarrhof 

Leitung: Silvia Kronberger 

 

Im Gleichgewicht bleiben 

Seniorenbewegungsrunde 

Ab Donnerstag, 20. Februar 

10 Einheiten - 9:00 bis 10:00 Uhr 

im Pfarrsaal 

Leitung: Angelika Tschallener 

T 0664 9524133 

Seniorennachmittag in Sulz 

Freitag, 24. Jänner 2025 

Jass-Nachmittag 

Freitag, 21. Februar 2025 

Bunter Nachmittag „Schräg und 

schräger“ € 20,- Anmeldung bis  

14. Februar bei Christel Raich,  

T 0676 5615 520 

Freitag, 21. März 2025 

Besinnliches in der Fastenzeit 

im Foyer der VS Sulz um 14:30 Uhr.  

Wiederin Edith, T 0664 5955 882 

Biodanza 

Jeden Mittwoch 18:30 bis 19:45 Uhr 

im Pfarrsaal. 

Info: Irene Marte, T 0664 739 173 72 

 

Purzelbaum Eltern-Kind-Gruppe 

Jeden Dienstag, ab 28. Jänner bis  

8. April 2025, 8:30 bis 10:30 Uhr 

im Pfarrsaal Muntlix 

Anmeldung/Info: Andrea Piazzi  

E rea@piazzi.at 

www.elternbildung-vorarlberg.at 

 

Shaolin Qi Gong 

Ab Mo 3. Februar 8:30-10:00 Uhr 

und Fr 7. Februar 19:00-20.30 Uhr 

im Pfarrsaal, je 8 Mal 

Leitung: Annemieke Bakker 

T 0664 9135771 - Kosten: € 100,- 

E bakker.amc@outlook.com 

 

Geburtsvorbereitungskurs für Paare 

Am Samstag, 22. und 29. März 2025 

von 8:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrheim 

Kosten: € 180,-  

Claudia Weismann T 0650 4309421  

 

Spirituelles Singen 

Samstag, 8. Februar 2025 

Samstag, 8. März 2025 

Samstag, 5. April 2025 

Jeweils 20:00 Uhr im Pfarrsaal 

Leitung: Wolfgang Kremmel 

T 0650 5532 225 

Freiwillige Spenden 

 

Alle Veranstaltungen in Kooperation 

mit dem Kath. Bildungswerk  

 

Kinderkirche 

Freitag, 10. Jänner und 7. Februar 

Freitag, 14. März und Karfreitag,  

18. April jeweils 15:00 bis 16:30 Uhr 

im Pfarrsaal 

Maria Stemer, T 0680 111 2442 

KiMu-Team@gmx.at  

Suppensonntag 

Sonntag, 16. März 2025 

von 11:00 bis 13:00 Uhr im Pfarrsaal 

Alle sind herzlich eingeladen! 

 

Osterbasteln 

Freitag, 21. März 2025 

14:30 bis 17:00 Uhr im Pfarrsaal 

für alle VolksschülerInnen der Pfar-

ren Muntlix und Dafins 

Simone Pedot, T 0664 211 45 60 



Sie finden die Gottesdiensttexte un-

ter www.erzabtei-beuron.de/schott 

 

2. Sonntag Jk C, 19. Jänner 2025 

10:00 Messfeier 

 

3. Sonntag Jk C, 26. Jänner 2025 

10:00 Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung 

 

Darstellung des Herrn 

Sonntag, 2. Februar 2025 

10:00 Familienmessfeier mit Ker-

zenweihe und Blasiussegen, 

mitgestaltet von der Jungmusik 

Sulz-Muntlix und Kinderchor 

 

5. Sonntag Jk C, 9.Februar 2025 

10:00 Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung und Segnung der 

Agathabrote 

 

6. Sonntag Jk C, 16. Februar 2025 

10:00 Messfeier 

 

7. Sonntag Jk C, 23. Februar 2025 

10:00 Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung 

 

Mittwoch, 26. Februar 2025 

19:00 Jahrtags-Wortgottesfeier für 

alle in den letzten fünf Jahren im 

Jänner und Februar Verstorbenen  

Im Jänner verstorben: 

2020: Bachmann Nothburga  

2021: Keckeis Herta, Schönbeck  

Rosa 

2022: Leitner  Sabine, Natter Brigitte, 

Schnetzer Ella, Keckeis Ottilie 

2024: Mohr Harald 

Im Februar verstorben: 

2022: Franzelin August, Kadoff Loni 

2023: Frick Helga, Herkommer  

Ulrike, Mittelberger Wilhelm  

2024: Markoff Radoslav 

 

8. Sonntag Jk C, 2. März 2025 

10:00 Messfeier 

 

Aschermittwoch, 5. März 2025 

7:45 Aschenfeier der Volksschule 

Alle sind herzlich eingeladen 

19:30 Messfeier 

 

1. Fastensonntag, 9. März 2025 

10:00 Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung 

 

2. Fastensonntag, 16. März 2025 

10:00 Messfeier mit Tauferneuerung 

der Kommunionkinder. Mitgestal-

tet vom Chor Pleasure. Anschlie-

ßend ist der Suppensonntag im 

Pfarrheim. 

Alle sind herzlich eingeladen! 

 

3. Fastensonntag, 23. März 2025 

10:00 Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung 

 

4. Fastensonntag, 30. März 2025 

10:00 Messfeier 

 

5. Fastensonntag, 6. April 2025 

10:00 Wortgottesfeier mit Kommu-

nionspendung 

 

 

 

Hinweis  

Jahrtag März und April 

Mittwoch, 30. April 2025 

19:00 Jahrtags-Wortgottesfeier für 

alle in den letzten fünf Jahren im 

März und April Verstorbenen  

Gottesdienste 

Verstorbene 

Andreas Maringele,  1.12.24, Jg 35 

Maria Bachmann,  5.12.24, Jg 32 

Finn Matteo Müller,  19.11.24 

Hildegard Böckle,  31.12.24, Jg 39

Spenden 

Caritas  217,00 € 

Bruder+Schwester in Not  594,70 € 

Nikolausaktion 490,00 € 

Babyhospital Bethlehem 352,62 € 

Sternsingeraktion  5.472,00 € 

Missio 176,00 € 

 

Allen Spenderinnen und Spendern 

ein herzliches Vergelt‘s Gott. 

Jeden Dienstag um 19:00 Uhr. 

Abendmesse

Eine Kerze anzünden 

… für einen lieben Menschen 

… für eine Bitte an Gott 

… einfach, um Danke zu sagen 

5 Minuten für Gott und mich 

In der Fastenzeit jeden Dienstag 

17:00 bis 18:55 Uhr in der Kirche 

Friedensgebet

In Europa herrscht seit mehr als 

zwei Jahren Krieg. Auf die Auffor-

derung Jesu hin wollen wir nicht 

locker lassen im Beten für Frieden.  

Wir laden jeden Freitag in der Fas-

tenzeit um 15:00 Uhr und am Kar-

freitag zur Todesstunde Jesu, zum 

Friedensgebet in die Pfarrkirche 

Muntlix ein. 


